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Konstanz. Gerade erst ist die weltweit
führende Möbelmesse in Köln zu
Ende gegangen, schon stehen die
neusten Kollektionen und Designs
im Polster-Spezialhaus sitDown zum
Probesitzen bereit. Der Trend geht
dabei hin zu kundenspezifischen
Sitzgelegenheiten mit Funktionen.
«Der Mensch passt sich nicht mehr
dem Möbel an, sondern das Möbel an
den Menschen», erklärt Geschäfts-
führer Hermann Neun. Unterschied-
lich harte Sitzkerne, verstellbare Na-
ckenstützen und elektronisch aus-
fahrbare Elemente – dem Sitzkomfort
ist keine Grenze gesetzt.

Die Frühlingsmesse mit Aktions-
preisen dauert noch bis zum 6. April.

In der Zeit gibt es zusätzlich einen
zehn Prozent Bonus auf Neubestel-
lungen. Für Spätentschlossene darf
beim Schausonntag am 6. April pro-
begesessen werden.

Schweizer Kühe auf der Couch
Besonders beliebt bei Schweizer Kun-
den sei Mobiliar aus naturbelasse-
nem Leder. Wenn das Material nur
mit Öl oder Wachs bearbeitet wurde,

sieht man, wie das Tier gelebt hat.
«Nichts wird künstlich mit Farbe oder
Chemie zugeschmiert», sagt Neun.
Ein Hornstoss, eine Narbe oder Mast-
falten – die Geschichte der Kuh lebt
im Wohnzimmer weiter. Passend
dazu verkauft Neun nur Möbel aus
hochwertigem Leder aus der Schweiz
oder Italien.

Bei 4000 quadratmeter Ausstel-
lungsraum verteilt auf drei Etagen fin-
den jedoch nicht nur Lederliebhaber
ihre Sitzgarnitur. Das Sortiment
spricht alle Alters- und Einkommens-
klassen an. Seien es poppige Einzel-
elemente für Ersteinrichter oder ein
Sessel mit integrierter Aufstehhilfe für
Gehbehinderte, im Polster–Spezial-
haus sitDown findet jeder seine pas-
sende Sitzgelegenheit. ek

Möbel, die auf jede Kuhhaut gehen

Möbel aus naturbelassenem Leder sind beliebt. Bild: ek

An der Frühlingsmesse im
Polster-Spezialhaus sitDown
gibt es die neusten Trends in
Sachen Sitzkultur zu sehen
und zu testen.

Tägerwilen. Für 64 Familien/Paare
oder Singles realisiert die Häberlin AG
aus Müllheim als Totalunternehmer
in den nächsten drei Jahren neuen
Wohnraum im Gebiet Lebern, dem
neu ernannten «Dahlienfeld».

Das leicht nach Süden geneigte,
mehr als 14000 Quadratmeter grosse
Gelände, verspricht den künftigen
Bewohnern viel Sonne und einen

herrlichen Blick auf Schloss Castell
und Burg.

Im Beisein von Gemeindeam-
mann Markus Thalmann und einer
Reihe von Kaufinteressierten erläuter-
te Konrad Häberlin seine Pläne. Diese
beinhalten verschiedene Häuser, de-
ren Bau in drei Etappen von April
2014 bis Januar 2015 begonnen wer-
den soll. Insgesamt werden vier Mehr-
familienhäuser mit 23 Mietwohnun-
gen und 29 Eigentumswohnungen so-
wie zwei Einfamilien– und zehn
Doppeleinfamilienhäuser erstellt. Die
Gebäude verfügen über Lift, Tiefgara-
gen und Minergie-Standard. Eine
Sole-Wasser-Wärmepumpe sorgt für
die Beheizung. Einige der Eigentums-

wohnungen von 3,5 bis 6,5 Zimmer
und Häuser sind bereits reserviert.

Wie Gemeindeammann Markus
Thalmann auf Anfrage mitteilte, freut
er sich über das grosse Interesse an
seiner Gemeinde. Wenn die letzte
grosse, zusammenhängende Fläche

bebaut sei, gebe es fast nur noch Mög-
lichkeiten mittels Nachverdichtung.
Tägerwilen gehört zu den Gemeinden
im Thurgau mit dem grössten Bevöl-
kerungswachstum. 2013 konnten
knapp 200 neue Einwohner begrüsst
werden. tm

Im «Dahlienfeld» wird bald gewohnt
In Tägerwilen wird die letzte
grosse, zusammenhängende
Fläche überbaut. Das neu
«Dahlienfeld» genannte Areal
schafft Wohnraum für mehr
als 200 Menschen.

Konrad Häberlin (oben Mitte) freut sich zusammen mit Gemeindeammann
Markus Thalmann, einigen Kaufinteressierten und weiteren Gästen über den
Baubeginn seiner neuen Wohnbebauung «Dahlienfeld» in Tägerwilen. Bild: tm

ROCCOS FAHRRADLADEN

Am 9. März 2013 eröffnete Firmen-
inhaber Luciano Rossetti in der
Von– Emmich–Strasse 3 in Kon-
stanz eine neue Filiale. Durch die
neuen Räumlichkeiten konnte das
Angebot an Fahrrädern und Zube-
hör nochmals erweitert werden.
Zum Verkauf werden überwiegend
Fahrräder der Firma Giant, Kreidler,
Puky und Rabeneick angeboten.

Reparaturen werden schnell
und sauber durchgeführt, durch das
gut sortierte Ersatzteillager entste-
hen keine lange Wartezeiten.

Bei Luciano Rossetti und sei-
nem Team stimmen Service und
Beratung . Hier nimmt man sich ge-
nügend Zeit, zusammen mit dem
Kunden das passende Velo auszu-
wählen. roccoderfahrradladen.de
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